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Bilanz der Landesbank der Rheinprovinz ultim« l»9l/92.
^otlvn. ^ ^. I'tt88lV». ^ ^

Darlehusforderungen, , , ,
Effekten (nicht begebcne Nhein-

proviuz-Anleihescheine) , ,
Baarbestand und Bankguthaben
Vorschüsse .......
Forderungen an Beiträgen der

Darlehusschuldner. , . .

Snnnne

59 578 958

20 122 500
5 392 384

153

11? 191

85 211188
Düsseldorf, den 15. Juli 1892.

>?

89

20

18

Stammfonds ......
Reservefonds ^. ,- , , , ,
Reservefonds 15 .....
Agio-Conto ......
Nheiuprovinz-Nnleihen. . .
Depositen incl, Guthaben des

Melioratiousfonds uud der
Lentralfonds .....

Contomrreut ......
Usfervate .......

Suuune

56

000 000
000 000

60191
268 742
471000

324 452
085 149

1651
85 211188

Der Direktor der LandesbanK der Pheinprovmz.
gez. Dr. Lohe.
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65
75
81
18

I'. 1. Angelegenheiten der niederen landwirtyschaftlichen Schulen, sowie der
Unterstützung sonstiger landwirtyschaftlicher Zwecke.

Die Landwirthschaftsschnlezu Vitburg, welche den seitherigenZuschuß von 4500 M,
erhielt, wurde von 214 Schülern gegen 170 im Vorzahre besucht. Diese 214 Schüler, von
welchen 69 dem streife Bitburg angehörten, vertheilen sich:

1, auf die eigentlicheLandwirthschaftsschulemit , , 176
2, „ „ Acker-, Obst-und Gemüfcbauschule„ . . 1?
3, „ „ Theilnehmcr des Obstbaukursus „ , 21

Suuune 214 Schüler,

Die 2 iia große Baumfchule enthalt zur Zeit etwa 25 000 Veredeluugen in den ver¬
schiedenen Altersstadien, von der Okulation auf das fchlafeudeAuge an bis zum fertigen Hoch¬
stamm, Der Preis der abgegebenen Bäume stellte sich wie früher uud zwar für Hochstämme
Einzelpreis 80 Pf,, Hundertpreis 70 Pf, ab Baumfchnle, während Forinbäume je nach Größe
und Formvollkommenheitim Preise von 75 Pf, bis 2 M, das Stück verkauft wurden. Die
Baumfchule erhielt im Frühjahr 1891 einen Nachwuchsvou 2500 Wildlingen,

Die Landwirthschaftsschulezu Cleue, gleichfalls mit 4500 M, unterstützt, wurde von
130 Schülern gegen 114 in, Vorjahre besucht, Vou diesen 130 Schülern, die zum größten
Theile dem Kreise Cleve (91) angehörten, besuchten die eigentlicheLandwirthschaftsschule123
Schüler, während die Ackerbauschulevon 7 Schülern besucht wurde. Der Lehrkursus im prak¬
tischen Obstbau zählte 13 Theilnehmcr,

6
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Die aus Pruuinzialfonds unterstützten 19 landwirthschaftlichenWinterschulenwurden wie
folgt besucht:

Schulerzahlm ,
1889/90 1890/91 1891/92

1, Saarburg ........... 30 31 29
2, Oberpleis ........... 16 21 24
3, Imgcnbroich .......... 1? 20 21
4, Geilenkirchen .......... 24 24 21
5, Odenkirchen .......... 21 21 25
6, Simmern ........... 22 21 26
7, Zülpich ............ 2? 23 33
8, Wittlich ............ 13 19 21
9, Heddesdorf ........... 22 2» 23

10, St, Wendel.......... 25 25 22
11, Wülfrath........... 18 17 20
12, Lutzerath ........... 27 23 2?
13, Mors............ 21 14 17
14, Lennep ............ 2? 25 2?
15, Kettwig a, d, Ruhr........ — 35
16, Wissen a, d, Sieg ........ 21
17, Neucrburg ........... — 25
18, Hermeskeil ........... — — 8
19, Elsdorf.......... — — 18

Summe 310 312 443

Die seither lediglich aus Staatsfonds unterstützte landwirthschaftlicheWinterfchnle zu
Hilleshcim im Kreife Daun wurde in 1889/90 und 1890/91 von je 2? und in 1891/92 von
21 Schülern besticht.

Bei den sämmtlichenlandwirthschaftlichenWinterschulcnrcfp, in deren Bezirken werden
Lehrkurse im praktischenObstbau und zwar in zwei Terminen, im Frühjahr und Sommer, un-
cutgeltlichabgehalten.

Für laudwirthschaftlicheSchulen und sonstige landwirthschaftlicheZwecke standen pro
1891/92 zur Verfügung:

1, der Etatstrcdit für die Verwaltung der Angelegenheiten der
niederen landwirtschaftliche» Schulen :c, mit .....150 000 M, — Pf,

2, der Zinsgewiun des Meliorationsfonds, der gegen den Etats-
Voranschlag von 50 000 M, (Haupt-Etat Tit. V Nr, 4 der
Ausgabe) um 7301 M, 79 Pf. zurückblieb,mit.....42698 „ 2t „

3, der zur Bestreitung früherer Bewilligungen aus 1890/91
übernommene Bestand von ............ 66 952 „ 96 „

4, der Bestand des Obstbaufonds, welcher aus verschiedenen,
seit mehreren Jahren beschlossenenBewilligungen und Vei-
hülferesten besteht, die anscheinend nicht mehr beansprucht
werden, mit ................ 167? „ 07 „^

Zusammen" 261328 M, 24 Pf,
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Hiervon wurden in 1891/92 folgende Ausgaben geleistet:

H,, Zuschüsse für die landwirthfchaftlichen Schulen:

1, für die Landwirthschnftsfchnlenzu Vitburg und Cleve je 4500 M, 9 000 M, — Pf.
2, für die landwirthfchaftlicheWinterfchule zu Saarburg . , . 5100 „ — „
3, für die oben unter Nr. 2 bis 13 genannte!; landwirthfchaft-

lichen Wintcrfchulen je 3750 M...........45000 „ — ..
4, für die landlvirthschaftlichenWinterschulen zu Lennep, Kettiuig

Wissen, Nenerburg und Hermeskeil je 2200 M ......11000 „ — „

L. Zur Uuterstützung sonstiger landwirthschaftlicher Zwecke:

5, für die landwirthfchaftliche Versuchsstation des Rheinischen
Bauernvereins zu Kempen ............3 000 „ — „

6, dem Verein zur Forderung der Moorkultur im DeutschenReiche
zu Berlin als Mitgliedsbeitrag der Proviuzialverwaltung pro 1891 20 „ — „

?, für den NheinifcheuFifchereivereiuzu Bonn .......1 500 „ — „
8. dem landwirthschaftlichenVerein für Nheinpreuhen als Zufchuß

zu den Kosten der ersten Einrichtung der landwirthfchaftlichen
Winterfchule zu Elsdorf ............. 2 000 „ — „

9. für die Gemüscbauschulezu Nreycll im Kreise Kempen . . . 4 500 „ — „
10. der landwirthfchaftlichen Lokalabtheilung zu Trier zur Be¬

schaffungeines größeren Obstdorravpaiats ....... 68? „ 15 „
11. für die landwirtschaftliche Versuchsstation des landwirthfchaft-

lichen Vereins für Nheinpreuhen zu Bonn ....... 3 000 „ — „
12. der Sektion sür Pferdezucht des landwirthfchaftlichenVereins

für Nheinpreuhen zur Anlegung eines Stutbuchs ..... 500 „ — „
13. Zur Forderung der NinduielMcht und zwar:

Negierungsbczirk Aachen:
». in den Kreisen Montjoie, Mabnedy,

Düren, Heinsberg und Geilenkirchen
(749,66 4- 2135,00 -4- 38,00 -4- 658,50
-4-50,00 M.).........3 631 M. 16 Pf.

Regierungsbezirk Loblenz:
1>. in den Kreisen Simmern, Adcnau, Altcn-

tirchen, Loblenz Land, Lochem, Ahrwciler,
Maycn,NetzlarundZell(500,00>335,00
^ 1523,92 -^ 255,00 -j- 1075,00 >
555,01-4-83,20^200,00-1-150,00 M.) 4 67? „ 13 „

Negierungsbezirt Köln:
o. in den Kreisen Ellskirchen und Nheinbach

(699,99-^197,00 M.) ...... 8 96 „ 99 „_________________
Zu übertragen 9 205 M. 28 Pf. 85 30? M. 15 Pf.
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Uebertrag 9 205 M. 28 Pf. 85 30? M, 15 Pf,

Regierungsbezirk Düsseldorf:
6, in den Kreisen Essen, Geldern, M-Glad-

bach, Mettmllnn und Solingen (150
^-300 ^160-^ 200^125 M,) , , 935 „ — „

Regierungsbezirk Trier:
«. in den Kreisen Verntastelund Saarbrücken

(636,97^300,00 M).....^ 936 „ 9? „ 11077 „ 25 „
14, zur Unterhaltung des Obstmuttergartens und Abhaltung eines

zweigliedrigenObstbaukursus zu Trier, zusammen ..... 600 „ — „
t5, zu Gunsten der Meliorationsgenossenschaftfür die Niers- und

Nordkanalniedernngcnzn Vierfen, Kreis M,-Gladbach, . , , 3 000 „ — „
16, zur Negulirung der Ahr in den GemeindenAhrweiler, Neuenahr,

Einzig, Vodendorf und Lohrsdorf im Kreife Uhrweiler . . . 14 950 „ — „
17, znr Negulirung der Ahr iu der GemeindeLiers im Kreise Adcnau 1 344 „ -- „
t8, Zuschuß zu den Kosten der Anwaltschaft ländlicher Dcchrlehns-

kassen zu Neuwied für das Jahr 1890/91 ...... 5 000 „ — „
19, für eiu Drainageprojekt in der GemeindeWeingarten-Rheder im

Kreise Euskirchen ............... 1000 „ — „
20, der Gemeinde Nodenbach im Kreise Neuwied zur Erbauung

einer Vrücke über den Wambach .......... 169 „ — „
21, zur Negulirung der Dill und Lahn im Kreise Wetzlar . . . 4 400 „ — „
22, dem Kreise Prüm zur Einrichtung von Gcmeindestierhaltnngen 500 „ — „
23, für eine Drainage zu Kelz im Kreise Dürm...... 1000 „ — „
24, Zuschuß für die Haushaltungsschulezu St, Vith im Kreife Malmedy 1 000 „ — „
25, für Wiederherstellung des durch Hochwasserbeschädigten Lippe¬

deiches zu Erudcnbnrg im Kreise Nees ........ 2 000 „ — „
26, für eine Wiesenmelioration zu Schwerfen im Kreife Euskirchen

als 1, Rate.................6 000 „ — „
27, für Anlage eines Schutzdeiches und Ausführung von Ufer-

regulirungen an der Sieg in der GemeindeBergheim-Müllekofen
im Siegkreife ................. 770 „ — „

28, für ein Drainageprojekt zu Walgenbach im Kreife Neuwied als
1, Nate ................... 3 000 „ — „

29, zur Negulirung der Iffcl anf der Preußisch-Niederländischen
Grenzstrecke als 1, Nate ..........! . 3 000 „ — „

30, der Gemeinde Schiefbahn im Kreise M,-Gladbach zur Anlage
eines Gemüsefeldesund Vergrößerung der Gemeindeobstbanmschule 400 „ — „

31, zilr Negulirung der Einscher im Kreise Essen als 1, Nate . , 10 000 „ — „
zusammen 154 51? M, 40 Pf,

Es standen zur Verfügung ............ 261328 „ 24 „
verbleibt ein auf 1892/93 zu übertragender Bestand von ......106 810 M, 84 Pf,,
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auf welche,» jedoch, wie nachstehend nachgewiesenwird, noch Bewilligungen von zusammen
82 622 M, 81 Pf, lasten:

1, Nestbcihülfe zur Aufforstung der abgetriebenen Oedlandstrecken
im Quellgebiete der Wupper ............4 772 M, — Pf,

2, Nestbcihülfezur Negnlirnng der Dill und Lahn im KreiseWetzlar 2 800 „ — „
3, zur Negnliruug der Kyll zu Nirgel uud Lisseudorf im Kreise

Daun ..................7 000 „ - „
4, Beihülfe für den Verein gegen den Wucher im Saargebiete , 938 „ — „
5, von der zur Negnliruug der Ahr im Kreise Ahrweiler bewilligten

nnd auf 12 Jahre zu ucrtheileudcn Beihülfe von 71000 M,
der Nest der 5 ersten Raten mit.......... 1 300 „ — „

6, zur Einrichtung zweier Obstkeltereienuud zur Ausbildung eines
jungen Mannes in der Obstkelter« im Bezirke der landwirth-
fchaftlichen Lokalabthcilnngdes Kreises Sieg ....... 600 „ — „

7, für eine genossenschaftliche Wicfenmelioration im Eifgenthale bei
Wcrmelstirchen im Kreise Lenncp ..........4 000 „ — „

8, für eine gleiche Wiesenmcliorationim Uelfethale bei Nadeuurm-
wald desselbenKreises ..........' , , . 4 000 „ — „

9, zur Züchtung nnd Veredelung der Westerwälder Riuduiehrasse
in Nheinprcußen ................ 1 000 „ — „

10, für Ausführung vou 5 geuosscuschafllichcu Wieseumclioratioucn
zu Oberplcis und Sticldorf im Sicgkreise........ 1896 „ 6? „

11, für eiue Vaumschulaulagezu Lutzerath im Kreise Cochein . . 300 „ — „
12, zur Melioration des Hoisten'er Geineindcbroichs iin Kreise

Greuenbroich .................4 000 „ — „
13, Zur Anstellung uud Besoldung eines Weinbau-Wanderlehrers für

Rhein, Nahe und Ahr.............. 2 000 „ — „
14, Nestbeihülfezur Negulirung der Isscl im Kreise Rees, . . , 3 000 „ — „
15, für Beschaffungeines größeren Oestdorravvarates für die land-

wirthschaftlicheLokalabtheilungzu Trier (Rest) , ..... 212 „ 85 „
16, für Knltivirung der Lohhecken im Kreise Merzig ..... 1 t>»0 „ — „
17, für Negulirung des oberen Wiehlbachthalcöbei Eckenhagenim

Kreise Waldbröl (1, Nate)............. 4 500 „ — „
18, zu Gunsten der Kreisviehleihekasse zu Lochen« ...... 400 „ — „
19, zur Abhaltuug eiues Obstnmrktes in der Nheinprovinz , , . 500 „ — „
20, für eiue Wieseumeliorationzu ^lahbollenbach i,n Kreise St, Wendel 2 000 „ — „
21, zur Ausführung von Ufcrschutzbautenan der Sieg zu Meindorf 1000 „ — „
22, zn Gunsten der Kreisuiehleihetassezu Nltenkirchcu ..... 100 „ — „
23, für eine Wiesenmeliorationzu Helfcmt im Kreise Saarburg, . 1 000 „ — „
24, für die Wiescngenosseuschaft zn Kell im LandkreiseTrier, . - 50 „ — „
25, zu Gunsten des Ueberruhr'er Deichverbaudesim Kreise Essen , 4 750 „ — „
26, zu Gunsten des Saarn-Mintarder Deichverbandcsin den Kreisen

Mülheim a, d, Nuhr uud Düsseldorf Land....... 4 300 „ — „
Zu übertragen 5? 419 M. 52 Pf.
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Uebertrag 57 419 M. 52 Pf.

2?, Zuschußzu den Kassen der AnwaltschaftländlicherDarlehnskasscn
zu Ncuwied für das Jahr 1891/92......... 5 000 „ — „

28, Nestbeihülfezu Entwässerungs- und Heckenanlagenauf dem hohen
Vcnn in den Kreifen Malmcdy und Montjoie...... 1280 „ 54 „

29, zur Förderung der Viehzucht in verschiedenen Kreisen der Provinz
zusammen ........................18 92 2 „ 7 5 „

Zusanunen 82 622 M, 81 Pf,

Dem Bestände von 106 810 M, 84 Pf, stehen also Belastungen von 82 622 M, 81 Pf,
gegenüber, abgesehen von für das Etatsjahr 1892/93 bereits beschlossenen Vewilligungen von
zusammen'66 088 M, 66 Pf,

Die Bestrebungen der Kreitzhülfskassen auf Beseitigung der wucherischen Viehleihe (Verwal-
tuuasbericht des Jahres 1890/91 Seite 45) wurden fernerhin unterstützt, indem speziell den Kreisen
Lochen,und Ältenkirchenzur Verstärkung der Betriebsfonds der dort bestehenden Kreishülfskassen
Darlehen von 40 000 bezw, 12 000 M, zu 4"/» Zinsen und 1"/„ Amortisation mit der Maßgabe
aus der ^andesbank bewilligt wurden, daß 1°/« dieser Jahresleistung zur Entlastung der genannten
Kreise aus landwirtschaftlichen Fonds an die Landcsbank vergütet wird, fo daß die Kreise znr
Verzinsung und Amortisation zusammen nur 4"/» zu entrichten haben,

Nach dem Beschlusse des 36, Provinziallcmdtags vom 5, Dezember1890 (Verhandlungen
S, 30/32) sollen aus Mitteln des landwirthschaftlichenSpezial-Etats pro 1891/92 und 1892/93
jährlich mindestens 30 000 M, zum Zwecke der Forderung der Viehzucht verwendet werden.

Ueber den Kredit pro 1891/92 ist inzwischen nach den Vorschlägender vom Prouinzial-
ausfchuffe zur Vorprüfung der eingegangenen Anträge eingefetzten Commission verfügt worden,
wobei von der Summe von 30 000 M, etwa ^/» zur Unterstützung von mindcrleistungsfähigen
Gemeinden zum Zwecke der Ausjührung der denselben durch das Bullenhaltungsgesetzauserlegten
Verpflichtungenund etwa '/» zur Unterstützung der sonstigen ans die Hebnng der Viehzuchtge¬
richteten Bestrebungen (Anschaffungvon geeignetemZuchtvieh :c,) bewilligt wurden.

Von der Summe von 30 000 M, entfallen auf den Kreis:
Malmedy ............ 2135 M,
Schlcidcn ............ 150 „
Montjuie ............ 780 „
Heinsberg ............ 1210 „
Euuen ............. 400 „
Düren ............. 75 „
Oeilenkirchen ........... 50 „
Simmern ............ 950 „
Adenau ............. 450 „
Ältenkirchen ........... 1890 „
Coblenz Land ........... 255 „
Cochem ............. 1075 „
Ahrweilcr ............ 755 „
Mm)cn ............. 150 „
Wetzlar ..............^ 20 0 ,.

Zu übertragen 10 525 M.
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Uebeltrag 10 525 M.
Zell ............. 250 „
Euskirchen ............ 700 „
Nheinbach ............ 242 „
Mülheim a, Rhein........ 450 „
Siegburg , , , ......... 1050 „
Guimnersbach ...... : , , , , 1320 „
Lennep ............. 1300 „
Essen Land ........... 150 „
Geldern ............. 700
M,-Gladbach ........... 240
Mettmann ............ 200
Moers ............. 500
Solingen ............ 150
Bitburg............ 1 500 „
Dann ................ 1823 „
Ottweilcr ............ 2 000 „
Prüm............. 1900 „
Wittlich ................. 1 500 „
Berncastel ............ 650 „
Saarbrücken ........... 300 „
Saarburg ............ 150 „
Trier Land............ 600 „
St, Wendel ........... 1 250 „
Vierzig ............. 550 „^

Summe 30 000 M.
Ueber das Ergebniß der zufolge Beschlusses des 36, Provinziallandtages vom 5, Dezember

1890, betreffend die Errichtung einer Weinbauschule,geführtenVerhandlungenwird dein Prouinzial-
landtage mittelst besonderer Vorlage Bericht erstattet werden,

Obstbaufonds.

Von dem vom 27, Provinziallandtage s, Z, ans de,n Ständefonds zur Verfügung ge¬
stellten Obstbaufonds im Betrage von 60 000 M, waren bisher im Ganzen 58 322 M, 93 Pf,
zur Verwendung gelangt, fo dah noch ein Bestand von 1677 M, 0? Pf, vorhanden war, Dicfer
Bestand setzt sich aus verschiedenen in 1886 und früheren Iahrcu bewilligten Beihülfen und Resten
von Bewilligungen zusammen, welche von den Interessenten bis jetzt nicht beanspruchtworden sind
uud wahrscheinlich auch nicht mehr beanspruchtwerden.

Es ist daher jener Bestand des Obstbaufonds dein landwirthfchaftlichenEtatsfonos, aus
welchemgleichfallsBeihülfen für Obstbanzwecke gegeben werden, überwiesen worden,

Uothstandssonds oder Londs für Meliorationen und Aufbesserung der wirtschaftlichen
Verhältnisse in den nochleidenden Gebirgsgegenden der Provinz.

Die Summe, welche im Berichtsjahr für Meliorationen:c, in den Gebirgsgegendender
Provinz zur Verfügung stand, betrug:



48

u zur Bestreitung früherer Bewilligungen aus 1890/91 über¬
nommen ..................26927 M, 3? Pf,

d, Ütatssumme pro 1891/92 (vergl, Haupt-Mat Titel V Nr, 5) 100 000 „ — „
0, die bei verschiedenen Meliorationsprojektenin den Regierungs¬

bezirkenLoblcnz und Trier in 1890/91 erzielten Ersparnisse
von zusammen ..............._____ 885 „ 79 „

Summ e 127 813 M, 16 Pf,

In 1891/92 wurden an Beihülfen gezahlt:

^. Für vom Staate und der Provinz gemeinsamunterstützteProjekte.

Kreis Schleiden,

1, zur Beseitigung von Hochwasserschäden
an der im Zusammenleguugsvcrfahreu
zur Ausführung gekommenen Molioration
zu Ahrdorf-Uedelhofm ...... 90 M, - Pf,

2, für Nachbesserungen an Verschiedenen
anderen Eifelmeliorationen, zusammen . 240 „ — „

3 für Feldgrasbau........ 2 023 „ 93 „
2 353 M, 93 Pf,

Kreis Malmedu,

4, sür eine Wicsenmelioratiou zu Honsfeld-
Hünningen .......... 1 66? M, ^- Pf,

5, für die Ourthal-Mclioration zu Schönberg 5150 „ — „
6, für ein Drainagcprojekt zu Krewinkcl , 24 „ — „
?, für eine Wicfcnmelioration zu Krinkelt 54 „ — ,.
«, für Nachbesserungen an verschiedenen

Eifelmcliorationen ....... 332 „ — „
9, für eine Wieseumelioration im Warche-

thal bei Vütgenbach ......1333 „ — „
t0, für ein Drainageprojekt zu Weckerath

bei Manderfeld ........1680 „ — „
11, für eine Drainage und Wiesemnelioration

im Breitenuenn und Harderbachthal zu
Losheim bei Mauderfeld .....2 298 „ — „

t2, für das Wiesenmeliorationsprojekt im
Frankeubachthal bei Igelmond , , , 10 „ 78 „

13, für das Drainagcprojekt „auf der Kehr"
beiKrewinkel in der Gemeinde Manderfeld 1380 „ — „

14, für Feldgrasbau ........ 269 „ 72 „
15, für ein genusfenfchaftlichesDrainage-

Projekt auf dem Hasenvenn bei Manderfeld 227 5 „ — „
16 473 „ 50 „

Zu übertragen 18 82? M. 43 Pf.
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Uebertrag 18 82? M. 43 Pf.

Kreis Montjoie,

16, für Nachbesserungenan verschiedenen
Eifelmeliomtionen........ 256 M, 25 Pf,

17, für die Wiesenmelioration„Neuenbenden
und Dell" bei Nott....... 309 „ — „

Kreis Adenau,

18, für die nnt Consolidation verblindcne
Melioration zu Zennüllen.....2 500 M. — Pf.

19, für eine Wiesenmelioration zu Nitz-Nie-
derbaar ........... 590 „ — „

20, für eine Wicfenineliorationzu Ohlcnhard-
Wershofen ..........2 066 „ 50 „

21, für Regulirung des unteren Trierbach-
thales und Melioration der Wiefen zu
Wirft-Müsch .........1900 „ — „

22, für eine Wicfenineliorationzu Mosbruch-
Ues-Hörschhausen ........ 908 „ 33 „

23, für eine Wiesenmeliorationzu Wershofen-
Pitscheid .......... 131 „ 37 „

24, für eine Drainage zu Aereborn , , , 1065 „ — „
25, für eine Drainage zu Dorscl-Ahrdorf , 1620 „ — „
26, zur Ausführung von Nachbesserungenan

verschiedenen Meliorationen , , . . 904 „ 38 „
27, zur Negulirung des Adenauerbachesvon

Adenau bis Dümpelfeld ..... 1221 „ 50 „
28, für Feldgras- und Weideanlagen . . 1502 „ 28 „
29, für eine Drainage zu Ues..... 1950 „ — „
30, für eine Drainage zu Dankerath. . , 886 „ 50 „
31, für eine Drainage zu Senfcheid-Borler 616 „ 50 „

Kreis Cochem.

32, für Nachbesserungen an den Eifel-
meliorationen ......... 8? M, 52 Pf,

33, für eine Wiesenmelioration zu Alfleu 810 „ ^ „
34, für Feldgras- uud Weideanlagen , , 5 06 „ 93 „

Kreis Mayen.

35, für die mit Coufolidation verbundeneMelioration zu Berniel
Zu übertragen

565 25

17 862 36

1404 45

300 „ —
38 959 M. 49

?
Pf-
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37,

38,

Uebertrag 38 959 M. 49 Pf.

39,
40,
41,
42,

43.
44,
45,

46,
47,

48,
49,
50,
51

52,

54,

57.
58.
59,
60.

Kreis Ahrweiler.
für Nachbesserungen an den Eifel-
Meliorationen ......... 191
für Feldgras- und Weideanlagcu. . , 324

Kreis Dann,

für die mit Consolidation verbundenen
Meliorationen zu Lradenbach und Hen-
roth (1000-^1000 M,).....2000
für eine Drainage zu Wallenburn . .
für eine Drainage zu Wiesbaum . .
für eine Drainage zu Neichen-Veinhausen
für eine Drainage und Wiesemnelioration
zu Uerhcim-AHUtte .......
für eine Drainage zu Sarmersbach , ^
für eine Drainage zu Mirbach . . .
für eine Drainage zu Kirchweiler-Hinter¬
weiler ...........
für eine Wiescnanlagezu Uexheim-Ahütte
für Ncgulirungdes Lieferbacheszu Neichen-
Veinhausen..........
für eine Drainage zu Waldkönigcu, ,
für eine Drainage zu Vrück , . . .
für Anlage einer Viehweide zu Wiesbaum
für Feldgrasbau ........ 666

Kreis Prüm,
an Vorarbeitskosten für die demnächst
im Zusammcnlegungsverfahrenzur Aus¬
führung kommenden Meliorationen zu
Schönecken, Sciwerath und Wetteldorf
(333,33-j-333,34^-333,33 M.). .
für eine Drainage zu Niedcrhersdorf
für eine Drainage zu Oos . . .
für eine Drainage zu Gondelshcim.
für eine Wiesenmelioration iin obere,
Enzthal bei Ncnrath-Kikcshauscn
für eine Drainage zu Wawern
für eine Drainage zu Watzcrath
für eine Drainage zu Steffclu
für Nachbesserungen an den
Meliorationen......

M. 43
12

M.

Eifel

1000
0«?
99?
900

1140
1075

533
512

M.

1025 83

Pf,

Pf-
613 „ —
91? „ —
540 „ —

833
985 ,, —
675 „ —

933 "
11? " >

600 "
720 , —
705 „ —
420
666 „ U7

Pf.

10 724 6?

7 849 83

Zu übertragen 58 049 M. 54 Pf.



5,1

Uebertrag
Kreis Wirtlich.

61, für die mit Zusammenlegungverbundenen
Meliorationen zu Dahlem und Eckfeld
(2000-^1600 M).......3600 M. — Pf,

62, an Vorarbcitungskostenfür die demnächst
im Zusllmmenlcgungsverfahrenzur Aus¬
führung ,kommende Melioration zu Land-
fcheid ........... 100 „ — „

63, für eine Drainage zn Schwarzcnborn , 199 „ — „
6!, für eine Wieseiuneliorationzu Eckfeld , 444 „ — „
65, für eine Wiefenmelioratiou zn Nieder-

öfflingen ........... 200 „ — „
66, für eine Drainage zu Oberöfflingcn. . 689 „ — „
67, für Feldgrasbau .......500 „ — „

Kreis Vitburg.
68, für die mit Znfammcnlegungverbundene

Melioration zu Prüm zur Lei) . , , 1500 M, — Pf,
69, für eiue Drainage zu Siuspelt , . . 885 „ — „
70, für eine Drainage zu Sefferwcich , . 1520 „ — „
71, für Feldgrasbau ........ 66 „ 33 „
72, für Nachbesserungen nn den Eifel-

meliorationen ......... 174 „ 1? „

58 049 M. 54 Pf.

Summe ^. 6? 92? M, 04 Pf,

ü. Für von der Provinz allein nntcrsMtc Projekte.

Kreis Malmedv.

1, dem Kreise zur Hebung der Hausindustrie in der Strohhut-
flechterci ..................

Kreis Montjoie,
2, dein Kreife zur Prännirung von Dungstättemnlagcn , , .

Kreis Cochem.
3, dem Kreise zur Prännirung von Dungstättenanlagen . . ,

Kreis Mayen.
^t. für die »nt Zusammenlegungverbundene

Melioration zu Niedermendig.... 700 M. — Pf
5. dem Kreise zur Prännirung von Dung¬

stättenanlagen .........^200 „ -— „

600 M. — Pf.

30 „ — „

200 „ — „

900

Zu übertragen 1 730 M. — Pf.
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Uebertrag 1730 M. — Pf.
Kreis Ahrweiler.

6, dem Kreise zur Prämiirung von Dungstättenanlagen, . , 100 „ — „

Kreis Zell.
7, dem Kreise zur Prämiirung von Dungstättenanlageu , , 200 „ — „

Kreis Neuwied.
8, für die mit Zusammenlegungverbundenen

Meliorationen zu Vrubach-Ncchert, Dern-
bach, Sensenbach, Seyen und 3todenbach
(6004-600^-500^-400-j-800 M,), , 2 900 M, — Pf,

9, zur Entwässerung eines Gemeindegrund-
stücles zu Kurtscheid ....... 600 „ — „

Kreis Alteukirchen.
10. für die mit Zusammenlegungverbundenen

Meliorationen zu Craam, Flögert, Hel-
menzen, Schoeneberg, Werkhaufen, Ma-
renbach, Hasselbach und Selbach (1000
-s-500 -j- 500-1-800-4-1000 -4- 1000-j-
500-1-500 M.) ........ 5 800 M. — Pf.

11. für eine Drainage zu Weuerbusch als
1. Rate ........... 3 280 ,. — „

12. für eine Wiefenmeliorationim Hellerbach-
thal zu Herdorf ........1783 „ 33 „

13. dem Kreise zur Prainiirung von Dung-
stättenanlllgen , . ....... 18? „ 50 „

Kreis Simmern.
14. für die mit Zusammenlegungverbundene

Melioration zu Nheinbollen . . . , 400 M. — Pf.
15. dem Kreise zur Prämiirung von Dung-

stattcnanlagen ........ 400 „ — „

Kreis Dann.
16. der GemeindeDann zur Anlage vo»

Korbweideu .......... 500 M. — Pf.
17. dem Kreise zur Prämiirung von Dung-

stättcnanlagen ......... 120 „ — „

3 500

11050 „ 83

800 „ —

620 „ —
Kreis Prüm.

18. dem Kreise zur Prämiirung von Dungstättenanlagen. . . 200 „ —
Zn übertragen 18 200 M. 83 Pf.
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Uebertrag 18 200 M. 83 Pf.
Kreis WitMch.

19. der Gemeinde Binsfeld zur Anlage von
Korbweiden .......... 500 M. — Pf.

20. dem Kreise zur Präiniirung von Dung¬
stättenanlagen .........200 „ — „

?00 „ - „
Kreis Bitburg.

21. dem Kreife zur Prämiirung von Dungstättenanlagen . . . 400 „ — „

Kreis Bcrncastel.
22. für die mit ZusammenlegungverbundeneMelioration zu

Wederath ................. 1000 „ — „

Kreis Merzig,
23. zur Unterstützungder Korbflechtfchule zu

Losheim ..........1000 M. — Pf-
24. für eine Wicsenmeliorationzu Haustadt 600 „ — „
25. für eine Wiefcnmelioration zu Weier-

weiler-Niederlosheim....... 300 „ — „
1900 „ — „

Kreis Trier Land.
26. dem Kreife zur Prämiinmg von Dnngstättenanlagen. . . 400 „ — „

Kreis Saarbrücken.
27. dem Kreise zur Prämiinmg von Dungstättenanlagen . . . 147 „ 50 „

Kreis Saarlouis.
28. dem Kreise zur Prämiirung von Dungstättenanlagen . . . 200 „ — „

Kreis Ottweiler.
29. den: Kreise zur Prämiirung von Dungstättenanlagen... 90 „ — „

Kreis Saarburg.
30. zur Ausführungvon Schutzvorrichtungenbehufs Verhütung

von Sandfluthungenin der Gemarkung Schaden .... 500 „ — „
Kreis Waldbröl.

31. für die mit Zusammenlegungverbundene Melioration zu
Hermesdorf bei Waldbröl ............ 866 „ — „

Siegkreis.
32. für die mit Zusammenlegung verbundeneMelioration zu

Adfcheid ..........1 000 M. — Pf.
33. zur Prämiirung von Dungstättenanlagen

im gebirgigen Theile des Kreises . . 355 „ — „

Zu übertragen 25693 M. 33 Pf.
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Uebertrag
Kreis Euskirchen.

34. dem Kreise zur Prämiirung von Dungstattenanlagen . . .
Sunnue L.

Hierzu „ ^.

25 693 M. 33 Pf.

62 ,»»
25 755
67 92?

M. 83 Pf.
„ 04 „

Gesamntt-Ausgabe aus Nothstandsfonds 93 682 M. 8? Pf.

Hiernach sind in 1891/92 aus Nothstandsfonds geflossen in den Kreis:
H.. Für vom Staate und der li. Für uon der

Prouinz genieinsam unter- Provinz allein unterstützte
stützte Projekte: Projekte:

Schleiden ...... 2 353 M. 93 Pf. — M. — Pf. 2

Summe,

M. 93 Pf.

Montjoie

Eochem . .
Mayen . .
Ahrweiler .
Zell . . .
Neuwied
Altenkirchen
Siinmern .
Dann . .
Prüm . .
Wittlich. .
Vitburg. .
Verncastel .
Merzig . .
Trier Land
Saarbrücken
Saarlouis .
Ottw eiler .
Saarburg .
Waldbröl .
Siegkreis .
Euskirchen .

16 473 „ 50 „ 600 , ,, 17 073 , , 50 /,
565 // 25 „ 30 , , — „ 595 , , 25 //

17 862 // 36 „ — , , — // 17 862 , , 36 „
1404 // 45 /< 200 , ,/ 1604 , , 45 //

300 // — ,/ 900 ,/ „ 1200 , / „
515 /, 55 /, 100 , , ' // 615 , , 55 //
— // — „ 200 , , — „ 200 , , ,/
— ,/ — ,/ 3 500 , / ,/ 3 500 , , — //
— ,/ — // 11050 , , 83 „ 11050 , , 83 //
— „ — // 800 , , — // 800 , / ,,

10 724 ,/ 6? // 620 , / // 11344 , , 6? //
7 849 „ 83 // 200 , , — /, 8 049 , , 83 „
5 732 ,/ — „ 700 , / „ 6 432 , , — „
4145 // 50 ,/ 400 , , — // 4 545 , , 50 //

— „ — // 1000 , , — /, 1000 , , — „
— // — // 1900 , , ,/ 1900 , , — //
— // — /, 400 , / „ 400 , / /,
— /, — „ 14? , , 50 „ 147 , , 50 „
— „ — „ 200 , / /, 200 , / /,

,/ — „ 90 , / ,/ 90 , / //
— // — ,/ 500 </ „ 500 , , — //
— // — „ 800 , , — „ 800 , , „
— // — // 1355 , / // 1355 , / „
— ,/ — // 62 , , 50 „ 62 , , 50 /,

Gesammt-Summe 67 927 M. 04 Pf. 25 755 M. 83 Pf. 93 682 M. 87 Pf.

Von dem oben nachgewiesenen Gesammtkreditepro 1891/92 von 12? 813 M. 16 Pf.
verbleibt somit nach Abzug der vorstehendaufgeführten Gesammt-Nusgabe
von ....................... 93 682 „ 8? „
ein auf das Etatsjahr 1892/93 zu übertragender Bestand von. . . . 34130 M. 29 Pf.

Für das Etatsjahr 1892/93 sieht der Haupt-Etat (Tit. V. Nr. 5)
wiederum einen Credit vor von.............. 100000 „ — „

Mithin pro 1892,93 im Ganzen zur Verfügung 134130^7^29 Pf.



Behufs gemeinschaftlicher Besprechung der staatlichen Organe mit den Vertretern der
Provinzialuerwaltung zur Herbeiführung einer Verstäudignng über die im Etatsjahre 1892/93 im
Eifelgebict anszuführeiwen Meliorationen und sonstigen wirthschaftlichen Maßnahmen resp. Ver¬
wendung der bezüglichen Fonds hat am 29. März 1892 zu Coblenz unter dem Vorsitze des
Herrn Oberpräsidenten eine Confercnz stattgefuuden.

In der Konferenz wurden an Beihülfen in Aussicht genommen:

a. an Norarbeitskosten für die Generaleommission und zwar für Coblenz
3000 M. und für Trier 3300 M., zusammen.......

b. für deu Nachbesserungsfonds:Aachen .......2 500 M.
Coblenz .......3100 „
Trier....... 4100 „

e. für Feldgrasban: Aachen .......... . 4000 M.
Coblenz ..........4 000 „
Trier...........5 000 „

6 300 M.

9 700

13 000

Zusannnen 29 000 M.
Ferner wurden folgende Meliorationsprojekte zur Unterstützung in Vorschlag gebracht:

« Kreis. Gemeinde. Unternehmer.

Gegenstand
des

Unternehmens.

Flä¬
chen¬

inhalt.

I»2

Koste«
nach den»
Anschlage,

Von den Kosten sind
zu übernehmen von

den
Interessenten

relv, den
Gemeinden

dem
Staate

der Provinz

^. Projette, ulit welchen eine Zusammenlegung verbunden ist.
Adennu

Mnyen

Wittlich

Nialtnedy

Uongard

Zermüllen
Verniel

Dahlenl

Eckfeld

Bürgermeiste¬
rei Schönberg
Bürgermeiste¬
rei Büttgeu-

bach
Bürgermeiste¬

rei Manderfeld

Genossenschaft

Genossenschaft

Melioration der gesummten
Gemarkung

do.
Melioration des bei Niederelz
gelegenen Theiles der Ge¬

markung Nermel
Melioration eines Theiles der

Gemarkung
Melioration der Gemariung

432

324
55

290

540

ll. Sonstige Projekte.

Gnt- und Veiunsserung des
Ourthnles

Wiesenmelioration des
Warchethales

Drainage und Wiesen-
Melioration Losheim Abthei¬

lung II, Vreiteuenn und
Harderbachthnl

Zu übertrage»

91,4,,>»

27 510— «877

83 420 8 355
6 744 — 1686

17 194— 4 298

31649 — 3 !65

35 500— 3 550

t?300 1730

13 390 1340

9 000

4 200
840

2 250

4 800

3 980

11 570

5 !55

41795



Von den Kosten sind
Gegenstand Flä¬ Kosten

zu übernehmen von

^ Kreis. Gemeinde. Unternehmer. des chen¬ nach dem den dem

Unternehmens.
inhalt,

n«,

Anschlage. Interessenten
lest,, den

Gemeinde»

Staat«
oder

der Provinz

Uebcrtrag 41795 —
!» Montjoie Rotgen Genossenschaft Drainage eines Theiles der

Flur 12, zwischen dem Faulen«
bruch und der Kalfstraße

...... 6 400 1280 5120

,0 Schleiden Dahlem Gemeinde Drainage und Dauerweide-
Anlage

6 000 600 2 850 —

>, Malmedy Bürgermeiste¬
rei Weismes

GenossenschaftWiesenmelioration im Distrikt
„Sedlln" bei Thirimont

51,7<i« 8 24« !i<> 824 <!,! 7 422 —

,2 " Honsfeld
Bürgermeiste¬
rei NüllingtN

Gemeinde

Honsfeld
Drainage mit Dauerweide-
nnlnge im Honsfelder Venn

8,°° 2 800 700 2 100

U! " Xhoffrcnr, Gemeinde Entwässerung und Anlage
einer Dcmerweide auf der

Oedlandsslache Warhei

1,. 515 129 386

!! Adenau Die Wiesengenossenschaften:
1. Adennu-Leimbach
2. Leimbach
3. Leimbach'Niederlldenau
4. Niederadenllu

5. Niederlldenau-Dümpelfeld

Ent» und Bewässerung von
Wiesen und Regulirung des
Adenauer Baches auf einer

die nebengenannten Genofsen-
schaftsgebiete nuf einer 4,« Km

langen Strecke durchschnei¬
denden Vnchlänge

50 16 05N 4 012 5!> 6 000

,s, " Nnrweiler Genossenschaft Ent- und Bewässerung von
Ackergrundstücken

20,«° 5 250 525 — 1725 —

,<! " Wirft-Müsch " Negulirnng des unteren Trier¬
baches und Melioration der

Wiesen

20„. 12 600 1260 3 540

!? " Mosbruch.Ues-
Hoerschhausen

" Ent- und Bewässerung 13.« 7 6 015 601 5» 248 50

!« Lochem Buchet „ Wiesenmelwrlltion 11,,» 2 400 — 480 — 1920 —
,!» " " " Entwässerung uon Acker¬

grundstücken
11,». 3 050 " 610 1200 —

:<,' „ Weiler „ d°. I3,„ 8 400 — 680 — 1500 —
2! „ Driesch „ do. 26,.» 6 900 1380 — 8 900 —
:!:! Ahrweiler Niederzissen Gemeinde Regulirung des Vrohlbaches

innerhalb des Dorfes

267
IN lang

5 663 1663 — 4 000 —

'.!:- Adenau Kelberg " Entwässerung eines Ge¬
meindegrundstückes

38 8 200 820 — 5 740 —

21 " Ohlenhardt " Gntwcissernng eines Grund¬
stückes

4,7« l 150 115 — 1035 —

25 " Hoenningen»
Vrück

Genossenschaft Wiesenmelioration 7,», 9 600 2 880 — 4 800 —

2«! Dann Waldkünigen " Entwässerung uon Acker-
grundstücken

35,«, 7 800 730 — 2 250 —

.!7 " Reichen-
Beinhllusen

" do. 24,», 5 400 540 ^ > 620 —

2tt " Wiesbaum " do.

Zu übertragen
49,«> 10 300 2 060 2 740 —

!01 891 ,'.<<
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Von den Kosten sind
Gegenstand Flä¬ Koste» zu übernehmen von

Z Kieis. Gemeinde. Unternehmer. des

Unternehmens.

chen¬
inhalt,

nach dem
Anschlage,

^ <5

Interessenten
resp, den
Gemeinde»

dem
Staate
oder

der Provinz

Nebertrag 101 891 50
:!!, Daun Ue^heim-

Uhütte
Genosfenfchaft Entwässerung von Acker-

grunoftücken und zugleich Be¬
wässerung der Wiefen

45,». 9 400 1880 2 520

:«, " Kirchweiler-
Hinterweiler

" Entwässerung von Acker¬
grundstücken

70,., 14 000 2 800 2 800

31 " Uedersdorf " Vnt- und Bewässerung der
Wiesen im Lieferthale

69... 3 800 600 " 3 000

32 Prüm Steffeln " Entwässerung nasser Fluren
mit undurchlässigem Unter¬

gründe

23,»° 5 300 530 3 285

83 Niedermehlen»
Stcinmehlen

Wiefen-
genosfenfchaft
des unteren

Mehlenthales

Ent- und Bewässerung des
unteren Mehlenthales,

Negulirung des Mehlenbaches

46,». 3100 310 2 790

34 Daun Ncroth Entiuässe-
rungigenofsen-

schnft II zu
Nerotl)

Entwässerung uon Acker-
grunbstücken

1!.°. 2 600 520 2 080

35 „ Lissendurf Genossenfchaft do. 54,°. 10 800 — 2160 — 2 880 —
36 Gerolstcin do. 1?,.° 4 000 — 800 3 200 —
8? " Uedersdorf-

Weiersbach
" do. 26,»« 5 300 1060 2120

38 „ Daun do. 51,.. 10100 — 2 020 — 2 720 —
:>!> „ Demerath „ do. 13,», 2 750 — 550 — 2 200 —
40 Prüm Niederprüm „ do. 14.,» 2 800 — 560 — 2 240 —
4, " Oberlauch Entwässc-

rungsgenosfen^
fchnft 1!

do. !7,7. 3 700 925 2 775

42 „ Scheid do. I do. 62,»» 14 200 — 2 840 -- 4 600 —
43 Wittlich Greimerath Genosfen¬

fchaft II
Entwässerungnasser Fluren 6,?» 1620 486 1184

<N " Niederscheid¬
weiler

Gemeinde Entwässerung uon Gemeinde¬
ländereien

6,,» 1500 450 1 050

4b „ Niederofflingcn Anlage einer Viehweide 9,. 2 850 — 950 — 1900 —
46 " Seinsfeld Genosfenfchaft Ent- und Bewässerung eines

Wiesenthales
3,«» 1150 230 920

47 Bitburg Idenhein, " Entwässerung uon Acker¬
ländereien und Wiesen

29,,° 6 250 1500 4 750

48 " Pickliessenl " Entwässerung uon Acker-
ländereieu

4,»i 1000 " 400 " 600

49 Prüm Weinsfeldt do. 15,.» 3 860 — 672 — 2 688 ^
50 Neuendorf do. 33,»» 7 250 — 1450 — 2 900 --
51 Bitburg Fliessem „ do. 46,,» 10100 — 2 020 — 4 040 ^
52 " Scheid Entwäsfe-

rungsgenussen'
do.

Summe
13,.. 3150 630 2 520 —

163 753 l,n
fchaft II

8
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Hiernach sind in der Coblenzer Eonfcrenz vom 29. März 1892 an Beihülfen aus ge¬
meinschaftlichen Mitteln des Staats und der Provinz für die Eifel in Aussicht genommen:

^, an Vorarbeitskosten für die Generalcommission..... 6 300 M. — Pf.
d, für den Nachbesserungsfonds .......... 9 700 „ — „
«, für Feldgrasbau.............. 13 000 „ — „
<l für Landesmeliorationen ............^ ^3^753^ „ 50 „

Zusammen 192 753 M. 50 Pf,,

an welcher Summe die Provinz mit einem Drittel oder mit 64 251 M. 1? Pf. betheiligt ist.
Der Provinzialausschusi erklärte sich in seiner Sitzung vom 26./27. April 1892 nnt

den Loblenzer Eouferenzbeschlüssen vom 29. März 1892 resp, nnt den vorgeschlagenenVewlllr-
gungen einverstanden. Gleichzeitigwurden vom Prouinzialausschusscfür die nicht zur Eifel ge¬
hörigen Nothstandsgegendender Provinz an Beihülfen bewilligt:

H.. Zur Verfügung der Königlichen Geueralcommission für die mit Cousolidation verbundenen
Meliorationen:

1, zu Hermesdorf im streife Waldbrol.......... 400 M.
2, „ Hasselbach „ „ Altenkirchen .......... 1 000 „
3, „ Marenbach „ „ „ .......... ^^^ "
4, „ Schoenberg „ „ „ .......... 500 „
5, „ Weyerbusch „ „ „ .......... 3 280 „
6, „ Panzweiler „ „ Simmern.......... 1000 „
?, „ Enzen „ „ Euskirchen.......... 500 „
8, „ Schwerfen ., „ „ .......... 1000 „
9, „ Deuselbach „ „ Verncastel.......... 500 „

10, „ Flammersfeld „ „ Altenkirchen.......... 1000 „
11, „ Helmeroth „ „ „ .......... 1 000 „
12, „ Herpteroth „ „ „ .......... ^^ "
13, „ Horhausen „ „ „ ' -,....... 500 „
14, „ Neiterfen „ „ „ .......... 1000 „
15, „ Pleckhaufen „ „ „ .......... 500 „
1«, „ Mudersbach „ „ Wetzlar........... 500 „
17, „ Pissenheim „ „ Bonn Land.......... 1000 „

Ij. Für sonstigeProjekte:

18, der Gemeinde Walgenbach im Kreise Neuwied zur Entwässerung ver¬
schiedener Ackerdistrikte als II. Nate ........... 3 000 „

19, für eine Wiefenmcliorationzu Hemmelzen im Kreise Neuwied als II, Nate 1 300 „
20, für ein Drainageprojekt zu Mehren im Kreife Altenkirchenals I, Nate 3 300 „
21, für eine Wiefenmelioration zu Dernbach im Kreife Neuwied ... 400 „
22, für eine Wiefenmelioration zu Urbach-KirchdorfdesselbenKreises , , 500 „
23, zur Melioration des oberen Wiehlbachthales zu Eckenhagen im Kreise

Waldbrol als II, Nate...............____^500 ^
Zu übertragen 28180 M.
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Uebertrag 28180 M.
24, zur Entwässerung von Ackergrundstücken zu Noswendelroth im Kreise

Merzig .................... 2 000 „
25, für eine Wiefenmelioration zu Anl im Kreise Saarburg ..... 1 600 „
26, für eine Wiefenmelioration zu Beßlich im LandkreiseTrier. . . .____2300 „

Summe 34 080 M .
Außer der vorgenannten Summe von ........ 34 080 M. — Pf,

und den zufolge der Eoblenzcr Eonfcrenzbefchlnsse vom 29, März 1892
ausgesprochenenBewillignngen von ............ 64251 „ 1? „
lasten ans dem oben nachgewiesenenCredite des Nothstandsfonds pro
1892/93 im Betrage von 134130 M, 29 Pf, noch an früheren Be¬
im lliguugeu:

1, für eine Wiefenmeliorationzu Gierzhagen bei Dattenfeldim
Kreife Waldbröl .............. 400 „ — „

2, für eine gleiche Meliorationzu Elkenroth, Kreis Altenkirchen 1000 „ — „
3, für eine Wiefenmelioration zu Komp-Drespe bei Denklingen

im Kreife Waldbröl............. 1000 „ — „
4, für eine Wiefenmelioration zu Herdorf im Kreise Altenkirchen 1100 „ — „
5, für eine Wiefenmelioration zu Hamm im Kreife Altenkirchen 1366 „ 67 „
6, zur Anstellung eines Kulturversuchsdurch Lockerung des Bodens

der erbschaftlichenLohhecken in der GemeindeNavpweiler-
Zwalbach im Kreise Merzig ........... 100

7, für Korbweidenanlagenzu Niederemmels und Nütgenbach im
Kreife Malmedy .............. 200

8, für Anlage einer Obst- und Necrenobstpslanznngzu Moutjoie
(Nest) ................. 176

9, für die Wiesengcnossenschaft„Muhlau" zu Schcuerfeld im
Kreife Altenkirchen ............. 2151 „ 50 „

10, für Verwandlung einer Oedlandflächein eine Feldgrasanlage
zu Vürnenville i,n Kreife Malmedy , ....... 270 „ — „

11, zur Prälniirung von Dnngstättenanlagenin den Kreisen
Malmedy nnd Wipperfürth(200-4-200 M.) zusamnien . . 400 „ - „

12, zur Prämiirung von Dungstättenanlagen im Siegkreife (Nest) 145 „ — „
13, für eine Wiefenmeliorationzu Oberkirn im Kreise Berncastel 2 500 „ — „
14, für eine Wiefenmelioration zu Brotdorf im Kreise Merzig 1200 „ — „
15, für Negulirung der Priun von der Watzerath-Pittenbacher

Grenze bis Lttnebachim Kreife Prüm ....... 12 000 „ — „
16, für eine Drainage und Dauerweideanlage zu Dcchlem, Kreis

Schleidm ................ 850 „ „
17, znr Hebung der Hausindustriein der Strohhutflcchterci im

Kreife Malmedy .............. 600 „ — „
18, für eine Wiesenmeliorationzu Hemmelzen im Kreise Altenkirchen 2 200 „ — „
19, für eine Wiefenmelioration zu Neuhof im Kreife Simmern _____ 80<)__„ -^- „

Zu übertragen 126 790 M. 34 Pf.

//

/,
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